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 Das Jahr des Schweins hat begonnen 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
der Start ins Jahr des Schweins kann als gelungen betrachtet werden. 
Wir haben auf Wunsch vieler Mitglieder (nach einer kleinen Pause) am 
2. Februar wieder ein Frühlingsfest im kleineren Vereinskreis mit einem 
chinesischen Mehrgangmenü gefeiert. Am 17. Februar ging das dies-
jährige Frühlingsfest der Leipziger China-Akteure im Werk 2 über die 
Bühne; das Gelingen dieses Tages, der sich langsam aber sicher zu 
einer Leipziger Tradition zu entwickeln scheint, haben wir als Vereins-
sponsor tatkräftig unterstützt.  
 
Nunmehr steht unsere Jahresmitgliederversammlung am 27. März 
direkt vor der Tür. In deren Rahmen werden wir uns über die weitere 
Vereinsarbeit verständigen, unter anderem auf der Grundlage einer 
Diskussion des Vorstandes zur weiteren Ausrichtung der DCZL-Aktivitäten. In diesem Jahr erwarten 
uns wieder einige interessante Themenabende sowie die zweite Ausgabe des Chinesischen Sommers 
am Musikpavillon im Clara-Zetkin-Park, den wir am 17. August parallel zum Leipziger Wasserfest 
organisieren. Zudem bereitet die Stadt Leipzig für den 17. bis 28. September eine Bürgerreise in 
Leipzigs Partnerstadt Nanjing vor.  
 
In diesem Mitgliederbrief stellen wir zwei Beispiele jüngerer Aktivitäten unserer institutionellen Mit-
glieder vor. In der nächsten Ausgabe widmen wir uns in einem Rückblick dem breit gefächerten 
Spektrum unserer Themenabende.  
 
Informationen in Text und Bild zu unseren Themenabenden und anderen Vereinsaktivitäten finden Sie 
auf unserer Internetseite www.dczl.de   
 
 

Aus dem Vereinsleben 

 
2. Februar 2019 – Vereinsfrühlingsfest im „Chinabrenner“ 
 

Zum Frühlingsfest versammelten sich 50 Vereinsmitglieder und Freunde unseres Vereins. In einer 
typischen Athmosphäre wie im China vor 20 Jahren begrüsste uns der Chef des Chinabrenners, unser 
Vereinsmitglied Thomas Wrobel. Sehr kurzweilig erzählte er zunächst vom Werdegang des 
Chinabrenners und erläuterte dann ausführlich das Menü, Gang für Gang. Wenige Tage vorher aus 
China zurückgekehrt, überraschte er die Festgäste mit neuen Kreationen.  
 
Unsere Vereinsvorsitzende Barbara Artelt begrüßte im Namen des Vorstands alle Gäste und nahm in 
ihren Worten Bezug auf das Jahr des Schweins (s. Anlage Das Jahr des Schweins). Frau Jing Su 
sorgte mit ihrer Pipa für die kulturelle Umrahmung. 
 



    
 

 
 
Insgesamt herrschte eine angenehme Atmosphäre und die beteiligten Gäste führten an den jeweiligen 
runden Tischen bei schmackhaftem chinesischem Essen angeregte Gespräche – eine Gelegenheit, auf 
die sich viele der Anwesenden seit längerem gefreut haben.  
 

    
 



17. Februar 2019 – Chinesisches Frühlingsfest im Werk 2  
 

Zum zweiten Mal bildeten die Hallen der Kultur-
fabrik Werk 2 am Connewitzer Kreuz den idealen 
Rahmen für das gemeinsame Chinesische Neu-
jahrsfest der Leipziger China-Akteure, erstmalig 
unter Einbeziehung der Außenfläche – für viel-
fältige Speisen und Getränke unter den vom DCZL 
bereitgestellten Zelten.   
 
„Das Wetter war top und die Freifläche wurde gut 
genutzt, ich denke da waren wohl so 1.500 bis 
2.000 Personen über den Nachmittag anwesend“, 
schätzt Linus Schlüter (Konfuzius-Institut Leipzig) 
ein. Das Konfuzius-Institut Leipzig trat gemeinsam 
mit dem Konfuzius-Kindergarten und der Nin Hao 
Kunst und Gastronomie GmbH als Veranstalter auf. 
Das DCZL sponsorte das vielfältige Kulturpro-
gramm, das unter der bewährten Leitung von 
Jianguo Lu Unterhaltung für alle Sinne bot.  
 
Es traten in Leipzig ansässige chinesische Künstler 
auf und entführten in die Klang- und Tanzwelt 
Chinas. Die zweisaitige chinesische Geige ertönte 
neben der Wölbbrettzither und der Kürbisflöte. 
Aufgelockert wurde das Programm durch eine 
Qipao-Modenschau sowie akrobatische Einlagen 
von Anne Kauer (Luftakrobatik) und Tian Qirong 
(Kungfu-Akrobatik). Andreas Gran (Wujian Leipzig) 
präsentierte Schwert und Fächer, wie sie im Taichi 

und Kungfu eingesetzt werden. Besonders freuten sich die kleinen Künstler des Konfuzius-Kinder-
gartens darauf, das Fest zu eröffnen. - Im Folgenden ein paar Eindrücke von dem grandiosen Nach-
mittag im Werk 2: 
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Aktivitäten unserer institutionellen Mitglieder  
 

Große Kreisstadt Borna 
24. Januar 2019 – Besuch aus der chinesischen Partnerstadt Dujiangyan  
 

Dujiangyan befindet sich im Verwaltungsgebiet der Stadt Chengdu, gehört zur südwestchinesischen 
Provinz Sichuan und zählt rund 590.000 Einwohner. In ihrem Gebiet befindet sich der Berg Quincheng 
Shan, eine Unesco-Welterbestätte sowie ein rund 2.300 Jahre altes Bewässerungssystem, das den 
nahegelegenen Fluss Min kontrolliert. Seit 2016 hat die Große Kreisstadt Borna Dujiangyan als 
chinesische Partnerstadt.  
 
Unter der Leitung des Direktors der Propagandaabteilung der KPCh in der Stadt Dujiangyan reiste eine 
sechsköpfige Delegation an. Zuvor hatte die Gruppe in Berlin zum Happy Spring Fesitval ein neues 
touristisches Projekt präsentiert. Im Bornaer Rathaussaal empfingen Oberbürgermeisterin Simone 
Luedtke und weitere Vertreter der Stadt die Delegation. Das DCZL unterstützte Borna während des 
Besuchs. Unser Vereinsmitglied Frau Hong Zhao-Zügler fungierte als Dolmetscherin und ermöglichte 
den vielfältigen Meinungsaustausch zwischen den Mitgliedern der Delegation und den Vertretern der 
Großen Kreisstadt Borna. Konrad Thurm aus Borna, ebenfalls DCZL-Mitglied, lernt gerade im 
Konfuzius-Institut Chinesisch und konnte seine Sprachkenntnisse zur Freude der Gäste einbringen.  
 

    
 

 
 



Die Beziehungen zwischen den beiden Städten haben sich in den letzten Jahren stetig weiter ent-
wickelt. So weilten drei Ärzte aus China zur Hospitation in der Sanaklinik in Borna und 14 chinesische 
Schülerinnen und Schüler besuchten das Gymnasium am Breiten Teich. Dabei wohnten sie in Bornaer 
Gastfamilien, wobei sich vielfältige persönliche Beziehungen entwickelten. In diesem Jahr ist - darauf 
aufbauend - eine Reise junger Bornaer Bürger nach Dujiangyan geplant.  
 
Bereits 2017 besuchte eine Ärztedelegation der Sanaklinik die wunderschöne Stadt Dujiangyan. Dabei 
wurden mögliche Projekte für eine weitere Zusammenarbeit ins Auge gefasst. In Dujiangyan wurden 
die Bornaer fast als Verwandte betrachtet. Darüber wurde sogar im Dezember 2018 während des 
Besuches von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier berichtet, der sich sehr erfreut zeigte und un-
terstrich, wie wichtig in der heutigen Zeit derartige weltweite freundschaftliche Beziehungen zwischen  
den Menschen verschiedener Länder sind.  
 
Zum 2.275. Geburtstag der Weltkulturerbe-Bewässerungsanlage wurden weltweit an Persönlichkeiten 
und Institutionen, die der Stadt Dujiangyan besonders zugewandt sind, Tickets verschickt mit der 
Aufforderung, sich an künstlerischen Projekten in Dujiangyan zu beteiligen. Ein solches Ticket erhielt 
Oberbürgermeisterin Simone Luedtke für die Grosse Kreisstadt Borna.  
 
Übrigens: Das in dieser Weltkulturerbeanlage verwirklichte umweltschonende Konzept der Wasser-
regulierung gewährleistet eine natürliche reibungslose Bewässerung ohne zusätzliche Energie, weil das 
Gefälle zwischen den Bergen mit bis zu 4.520 m und der Ebene bei 500 m über dem Meeresspiegel 
ausgenutzt wird. Durch den Bau dieser Anlage haben die chinesischen Urahnen vor über 2.000 Jahren 
ein Vorbild für umweltschonende Wasserregulierung geschaffen.  
 
Die Städtepartnerschaft mit Dujiangyan erweist sich für die Stadt Borna als Gewinn. Das DCZL mit 
seiner Vorsitzenden Barbara Artelt unterstützt die weitere Entwicklung der Beziehungen intensiv und 
mit grosser Freude. 
 
 

HTWK Leipzig 
November 2018-Januar 2019 – DCZL vermittelt Gastprofessor  
 

„I love my Taiyuan University of Science and Technology (TYUST), I love HTWK Leipzig" - mit diesen 
Worten beendete Professor Gang Han am 21. Dezember 2018 seine Hochschul- und Forschungs-
präsentation in der HTWK Leipzig.  
 

Er drückte damit seinen Dank an die Mitglieder der 
Fakultät Maschinenbau und Energietechnik der HTWK 
Leipzig aus, die ihn während seines knapp drei-
monatigen Studienaufenthalts ab November 2018 
unterstützten.  
Diesem ging eine Anfrage an das DCZL um Hilfestel-
lung bei der Vermittlung eines chinesischen Gast-
professors an die HTWK Leipzig voraus. Insbeson-
dere interessierten den Hochschullehrer Gang Han 
(Professor an der School of Mechanical and Electronic 
Engineering der TYUST) die Forschungen von Prof. 
Johannes Zentner an der Fakultät für Maschinenbau 
und Energietechnik zu Transportsystemen und Mehr-

koordinatenantrieben, da er selbst auf Antriebe bei Gurtbandförderern spezialisiert ist. Bemerkens-
wert, dass man in Fernost darauf aufmerksam geworden ist!   
 
Unser Verein nahm daraufhin Verbindung mit dem Dekan der o. g. Fakultät, Prof. Mathias Rudolph, 
und Prof. Johannes Zentner auf. Beide bekundeten sofort ihr Interesse an einer entsprechenden 
Betreuung. So gestaltete sich der Aufenthalt von Prof. Gang Han sehr vielseitig und erfolgreich. 
Hospitationen von Lehrveranstaltungen zu Grundlagen der Konstruktion der CAD sowie Diskussion 
methodischer Fragen der Lehre gehörten zu seinen Studien. Darüber hinaus recherchierte er in der 
Bibliothek über Normen auf dem Gebiet Conveyor/Fördertechnik.  
 



Sowohl Prof. Gang Han als auch die Vertreter der HTWK Leipzig verständigten sich darauf, den 
Austausch ihrer Forschungsergebnisse sowie Lehrmethoden fortzusetzen. Ein Gegenbesuch der HTWK 
Leipzig in Taiyuan zu gegebener Zeit ist nicht ausgeschlossen. Die dortige Universität ist eine 
moderne, ingenieurwissenschaftlich ausgelegte Bildungseinrichtung in der Hauptstadt der nord-
chinesischen Stadt Taiyuan, die ihren Studierenden alle gängigen Hochschulabschlüsse bis zum 
doctoral degree anbietet. Vielleicht ist der Besuch von Prof. Gang Han der Anfang einer künftigen 
Hochschulkooperation. Das DCZL würde diesen Prozess gern begleiten. 
 

 
 

Ming Guan, Dr. Ebert (DCZL), Prof. Rudolph, Prof. Gang Han, Prof. Zentner (v.l.) 
 
 

Demnächst 
27.03.2019 – Mitgliederversammlung des DCZL 
Mittwoch, 27. März 2019, 17.30 Uhr, Villa Rosental, Humboldtstr. 1  
 
27.03.2019 – Themenabend: Der Wertewandel in China – Realität oder Theorie? 
Mittwoch, 27. März 2019, 19.00 Uhr, Villa Rosental, Humboldtstr. 1  
 
24.04.2019 – Themenabend: 30 Jahre Städtepartnerschaft Leipzig – Nanjing 
Mittwoch, 24. April 2019, 19.00 Uhr, Villa Rosental, Humboldtstr. 1  
 
29.05.2019 – Themenabend:  

  Chinas Neue Seidenstraße – ein Dialog der Zivilisationen 
Mittwoch, 29. Mai 2019, 19.00 Uhr, Villa Rosental, Humboldtstr. 1  
 
26.06.2019 – Themenabend: China – Gärten und Geschichte 
Mittwoch, 26. Juni 2019, 19.00 Uhr, Villa Rosental, Humboldtstr. 1  
 
17.08.2019 – Chinesischer Sommer  
Samstag, 17. August 2019, 14.00 – 18.00 Uhr, Clara-Zetkin-Park, rund um den Musikpavillon  



 
17.-28.09.2019 – Bürgerreise nach Nanjing 
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